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NUTZFAHRZEUGE

nser Testfahrt-D-Max kann wahlweise als Heckantriebler oder als 
allradgetriebenes Fahrzeug bewegt werden; zum Umstellen genügt das 
Betätigen des Drehschalters. Die 120 kW (163 PS) bei 3.600 U/min 

Leistung erlauben eine Höchstgeschwindigkeit von 180 km/h. Der seit Mai 
2017 eingebaute 1,9 Liter Dieselmotor erfüllt die Euro 6-Norm ohne AdBlue, 
die Leistungen sind ansprechend: Souverän bewegt er bis zu 1.225 kg Zuladung 
und 3,5 t Anhängelast (bei allen 4WD-Modellen) über Stock und Stein.

Die Ladefläche unseres Test-D-Max war mit einem Hardtop überbaut, eine 
fünfteilige Laderaumwanne schützte das Metall. Gummiertes Metall verlängerte 
die Laderaumwanne auf die Heckklappe und schützte so vor Kratzern beim 
Be- und Entladen bzw. dem gut gesicherten Transport bei geöffneter Klappe.
Allerdings waren nach unserem Dafürhalten die Befestigungshaken auf der La-
defläche – Hardtop hin oder her – für Bauhandwerker etwas unterdimensioniert.
Volle fünf Sitzplätze hatte unser D-Max in seiner Doppelkabine. Für 112 € inkl. 
MwSt. hat die Heckklappe einen Dämpfer und Fangbänder, womit sich die 
Heckklappe erfreulich leicht öffnen ließ, statt einem vor den Bauch zu schlagen. 
Dies geschah angenehm langsam und geräuschlos. Wer möchte, kann inzwischen 
zwei Federn dazubestellen, die das Schließen der Heckklappe erleichtern. Sie 
kann dann auch mit lediglich zwei Fingern wieder geschlossen werden. 

Wahlweise Heck- oder Allradantrieb kann eingestellt werden, die aktuell auf-
gezogenen Winterreifen machten einen soliden Eindruck und sind angenehm 
leise, während wir den Dieselmotor nach dem Start im kalten Zustand etwas 
laut empfanden; das hat sich dann während der Fahrt etwas gelegt. Von der Stra-
ßenlage, der Sitzposition 
und Sichtbarkeit sowie 
von der Ausstattung 
(Lederbezüge, Rück-
fahrkamera, Automatik-
getriebe) waren wir an-
genehm überrascht. Mit 
44.080,18 € inklusive 
Sonderausstattungen 
(starre Anhängerkupp-
lung, Hardtop, Lade-
raumwanne, Teppiche 
vorne und hinten sowie 
Heckklappendämpfer) 
empfinden wir das Fahr-
zeug als praktisch und 
günstig! 

U

hatte einen eingebauten Allergen-Filter, und das 
Winterpaket hatte beheizbare, vordere Scheiben-
waschdüsen, eine Schweinwerfer-Reinigungsanlage 
und eine Waschwasserstands-Anzeige.

Unser Test-Caddy bot eine tolle, bequeme Sitz-
position und einen sehr guten Straßenüberblick. 
Den Hochdachkombi zu fahren hat uns Spaß 
gemacht. Er war sehr gut ausgestattet, auch mit 
einer Rückfahrkamera. Wir finden, daß er sowohl 
für Familien, als auch für Handwerker attraktiv 
und sehr gut geeignet ist! Der Gasantrieb war etwas 
leiser als andere Verbrennungsmotoren, und nach 
einem ersten Tankversuch war auch das ganz easy!

Autogas/LPG und CNG:

Rund 14.000 Tankstellen in Deutschland gibt 
es; an 858 davon kann man CNG tanken und da 
kann es dann schon mal herausfordernd sein. 
An etwa 7.000 Stationen wird LPG angeboten. 
Wie die Gibgas.de-Chefredakteurin Birgit Maria 
Wöber sagt: Keinen Meter auf flüssig sei schon 
eine Frage der Ehre unter CNG-Fahrern. Die 
Kostenübersicht „So weit kommt man mit 10 
Euro“ macht deutlich, wie günstig das Fahren 
mit CNG ist. Die Abkürzung CNG in der Raute 
steht für das englische Compressed Natural 
Gas und ist die Bezeichnung für verdichtetes, 
komprimiertes Methan, das in CNG-Fahrzeu-
gen mit einem Druck von 200 bar als Kraftstoff 
eingesetzt wird. Methan muß nicht fossil sein 
und ist deshalb eine erneuerbare Energie, die 
beispielsweise aus Biogasanlagen gewonnen 
wird. Trotzdem wird CNG, obwohl regenerativ, 
nicht staatlich gefördert. Manche Handwerks-
betriebe setzen trotzdem auf CNG als Antrieb 
für ihre Geschäftsfahrzeuge, um deutlich zu 
machen, daß sie sich für die Umwelt einsetzen. 

Erdgas LPG, auch als Flüssiggas oder Autogas 
bezeichnet, ist fossil, ein Nebenprodukt in den 
Raffinerien; es reicht nach aktuellen Schätzun-
gen auf diesem Planeten noch für 160 Jahre, 
aber es ist nicht regenerierbar. Noch wird es an 
deutlich mehr Tankstellen verkauft als CNG.

CNG=Compressed natural gas
(gasförmig komprimiertes Methan)

 So weit kommen Sie mit 10 €* 

138 km
Super-
Benzin

220 km
Diesel

265 km
CNG/Erdgas

*Je nach Fahrweise, Verbrauch nach 1999/94/EG;  Angaben auf Basis eines Fahrzeuges der unteren Mittelklasse. Preis PKW-Energieverbrauchskenn-zeichnungsverordnung, 
Durchschnittspreise Jan. bis Dez. 2017; Super 1,370 €/l, Diesel 1,163€/l, CNG/Erdgas (H-Gas) 1,080 €/kg, aus der Preisliste zur PKW-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung,   

Quelle: BMWi/gibgas; Preisstand 19.06.2018. CNG = Compressed Natural Gas, gasförmig komprimiertes Methan.

Isuzu D-Max 1,9 AT 
D-Cab Premium

Hersteller und
Modell

Technische Daten: 

Internet www.isuzu-sales.de/d-max
Motorleistung 120 kW (163PS)
Motor Common-Rail Turbodiesel 
 mit Ladeluftkühler
Antrieb Hinterradantrieb und 
 zuschaltbarer Allrad, 
 6-Gang-Automatik
Testverbrauch 9,8 Liter
Zuladung 919 kg
Anhängelast 3.500 kg gebremst, 
 750 kg ungebremst
Wendekreis 13,2 m
Vmax 180 km/h  

Preis inkl. MwSt.   € 44.080,18
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Anzeige

ISUZU D-MAX PICKUP 1,9 AT D-CAB:

CiH-Testfahrt 14 mit Isuzu 
D-Max PickUp und Hardtop

JUBILÄUMS EDITION
4 0  J A H R E  D A I L Y

+ 0,4%
40 MONATE**
+ 0,4%

1978 EURO*

 JUBEL-VORTEIL

Dieses Angebot gilt für Gewerbekunden und nur bei teilnehmenden IVECO-Partnern bis 31.12.2018 und nur, solange der Vorrat reicht. Abbildungen unverbindlich, Modelle können abweichen. Irrtum, Widerruf, Fehler 
und Änderungen vorbehalten. *Gültig für die Modelle der 40 Jahre Daily Jubiläums-Edition. **Finanzierung zu 0,40% p.a. nominal bei einer Laufzeit von 40 Monaten für das aktuelle Daily Produktprogramm. Leasing 
auf Anfrage ebenfalls möglich. Ein freibleibendes Angebot der CNH Industrial Capital Europe S.A.S., Zweigniederlassung Deutschland, Hohenstaufenring 62, 50674 Köln. Vorbehaltlich positiver Bonitätsprüfung.

PickUps erfreuen sich auch in Deutschland einer ständig wachsenden Beliebtheit, und 
Isuzu hat mit dem aktuellen D-Max eine attraktive Variante auf dem Markt. Wir haben ein 
Modell AT mit Doppelkabine und echten fünf Sitzplätzen getestet … von Gundo Sanders

Wir empfanden den Isuzu D-Max als etwas laut 
und hörten den 1,9 Liter Diesel Motor als durchaus 
nagelnd – insbesondere im kalten Zustand. Aber zu 
einem robusten und zugstarken Arbeitstier paßt das ja. 
Für uns sah der PickUp mit den Winterreifen auf Alu-
felgen optisch ausgesprochen chic aus und wir finden, 
daß er insgesamt einen attraktiven Eindruck hinterließ. 
Das Preis-/Leistungsverhältnis mit 44.080,18 € für 
diesen sehr gut ausgestatteten PickUp in der Luxus-
ausführung überzeugt nach unserer Meinung!

Ganz links: Das 
Hardtop mit ge-
öffneten Klappen 
(unten Metall und 
oben Glas!)
Links: Auch hin-
ten haben Passa-
giere gut Platz in 
der Doppelkabine.
(Fotos: Sanders)




